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Eine Steuerbehörde schreibt die freie Stelle eines kantonalen Steuerkommissärs
aus und verlangt neben guter Allgemeinbildung gute Umgangsformen.

Äxgüsi törf ich Ihne bim Uuszüche behilflich sii!"

Wann wird Friede sein?
Wenn die leeren Conservenbüchsen

den Waldrand wieder zieren.

Wenn die Madammen wieder weniger
Holz an den Füfjen haben.

Wenn die Spengler auf die Dächer
steigen, um die Sirenen abzuschrauben.

Junggesellen, heiratet,
denn ihr werdet länger leben und braucht
keine Junggesellensteuer mehr zu zahlen.
Die Statistik einer Lebensversicherungsgesellschaft

beweist nämlich klipp und klar,
daf) verheiratete Männer länger leben als

Junggesellen. Zudem hat der männliche
Ehepartner noch die Chance, seine Gattin
zu überleben. Also, ihr hartgesottenen
Célibataires, heiratet, gründet eine gemütliche
Häuslichkeif, schmückt die Böden mit den
schönen, wärmenden Orientteppichen von
Vidal an der Bahnhofstrahe in Zürich und
startet zum 100. Geburtstag.

Wenn der Luftschutz läutet und verkündigt:

«Exküsi, Si hänn dort us Ver-
seh none Vorhang zöge, tüensen
bitte zruggzieh, Si dörfe nümme verv
dunggle.» Hasch
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Beiträge zur Soldatensprache
Eis in Grind ine Schile Schlafen).

Dä mager Hagel, wo me nie weifj
chunt-er oder gaht-er I Wm. Heda

Wann wird eine Frau
musikalisch?

«Ist Ihre Frau musikalisch?»
«Gewifj, aber erst seit unserer Heirat.»
«Wieso das?»
«Sie ist's nämlich, die jetzt zu Hause

die erste Geige spielt!» 99
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Wann wirci friscis sein?
Wsnn ciis Issrsn Lonssrvsnoüciizsn

cisn Wsicirsnci wiscisr zisrsn.

Wsnn ciis /Vtscismmsn wiscisr wsnigsr
r-ioiz sr, cisn fühsn nsizsn.

Wsnn ciis 8osngisr sut ciis Oäctisr ztsi-
gen, um ciis Zirensn sizzuzciirsutzsn.

^un«zg«5s»en, ksirstot,
cienn ilir wsrclvt iänger Islzsn unci izrauclit
keine ^unggoîsllenztsusr mskr ^u ^aiilsn.
Die Ztatiztik sinsr l.elzsn5vsr5icrisrunci5czs-
isiliciiott beweist nämiicii iciioo unci klar,
cish vsriisiratsto /vVännsr länger leben alz

lungczsîslisn, ^uciem bat cisr männlicbs
knspartnor nocn ciis Lkanco, seine Osttin
?u überiobsn. ^lso, ikr kartgssottonsn Löii-
batsiros, ksirstet, czrünciet sine gsmütiicks
kiäusiickicvit, scbmüclct ciis IZöcisn mit cisn

icnönsn, wsrmsncien Orisnttsopiciisn von
Vicisi an clor rZoiinnotitrshs in lürick uncl

störtet ^um 10t), Oeburtstscz.

Wenn cisr i.uttzciiutz iäutst uncl vsrkün-
ciigt: «lixicüsi, 5i kann ciört uz Vsr-
zsii nono Vorrisnci zogs, tüsnssn
Kitts zrucigzisn, 3i ciörts nümms vsr>
ciunggis.» l-lasck

cvM0I5IW

ösiitägs lur Loiciatsnspraeiis
êiz in c?rinci ins 8cn!is ( 8ciiistsn).
vs msgsr i-isczsl, wo ms nis wsil;

ciiunt-sr ocisr gârit-sr I ^Vm. l-Iscls

Wann wirci eine f^rsu
musikalisch?

«izt Ilirs frsu musikslizcii?»
«Oswilz, stzsr srzt zeit unserer r-isirst.»
«Wiezo ciss?»
«8is izt'; nsmiicii, ciis jetzt zu I-Isuzs

ciis srzts Osigs soisit l» 33
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